
 

 

 

 

 

 

 
 

Liebe Mitglieder und Freunde der Nachbarschaftshilfe,  

Endlich haben wir es geschafft! Nach einigen Corona-bedingten Verschiebungen konnte am 
20. Mai 2021 nun endlich unsere 47. Ordentliche Mitgliederversammlung stattfinden und der 
neue Vorstand gewählt werden.  
 
Wir freuen uns, das neue Vorstandsteam begrüßen zu dürfen und werden dieses, sowie künf-
tige Aktivitäten, in den kommenden Rundbriefen weiter vorstellen. In der heutigen Ausgabe 
beginnen wir mit einem Bericht über den Ablauf der OMV und den „Stabswechsel“ im Vorstand.  
 
Da die Übergangszeit bereits aktiv genutzt wurde, um wertvolles Wissen rund um das Tages-
geschehen vom ausscheidenden Vorstand an das neue Team weiterzugeben, kann ein rei-
bungsloser Wechsel garantiert werden.  
Ein bisschen wehmütig hat uns gestimmt, dass das Angebot der Ordentlichen Mitgliederver-
sammlung lediglich von unseren aktiven Mitarbeitern genutzt wurde. Sehr gerne hätten wir vor 
Ort im Pfarrstadl, und auch online, so viele Mitglieder wie möglich begrüßt, um eine möglichst 
breite Basis für unsere zukünftigen Aktivitäten zu bekommen. 
 
Ein echtes Erlebnis war es, das neue Rollstuhlfahrzeug mit Rampe von Dieter Klotz im Rahmen 
der OMV vorm Pfarrstadl live und in Farbe vorgestellt zu bekommen.  
 
Der neue Vorstand freut sich sehr, nun tatkräftig in Aktion zu treten und hat bereits die Segel 
gesetzt, damit das „Boot“ der NBH wieder kräftig Fahrt aufnehmen kann. Im Ankündigungsteil 
finden Sie viele „alte Bekannte“, die jetzt endlich wieder stattfinden können, wie z.B. den Kul-
turspaziergang, „Singen macht Spaß“ oder den Filmnachmittag. Die Familien dürfen sich in 
diesem Jahr endlich wieder auf das  Ferienprogramm freuen, das wieder viele unterschiedliche 
Angebote enthalten wird. Aber wir arbeiten auch daran, Neues entstehen zu lassen, wie z.B. 
das „Repair Café“, für das noch Unterstützer gesucht werden. 
Ganz besonders froh sind wir darüber, dass das Seehäusl nun durch all die Lockerungen end-
lich wieder als sozialer Anker der Gemeinde und Anlaufstelle für Jung und Alt genutzt werden 
kann.  
 
Wir freuen uns alle schon sehr auf die kommenden zwei Jahre und laden Sie herzlich dazu ein, 
diese gemeinsam mit uns zu gestalten. Melden Sie sich doch gerne mit Ihren Ideen, Anliegen, 
Einsatzmöglichkeiten und allem, mit dem wir unser Boot der Nachbarschaftshilfe künftig mit 
klarem Kurs wieder so richtig in Fahrt bringen.  
 
Genießen Sie die sommerlichen Temperaturen mit viel Freude und einem Lächeln! 
 
Herzliche Grüße, 
Ihre Cornelia Harms mit Monika Toews, 1. Vorstandsvorsitzende 
 

Rundbrief Nr. 297        Juli / August 2021 

„Die Freude und das Lächeln sind der Sommer des Lebens“ (Jean Paul) 
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Berichte rund um die Nachbarschaftshilfe 

 

Bericht zur 47. Ordentlichen Mitgliederversammlung am 20.05.2021 

Das wichtigste Ergebnis vorneweg: Die lange geplante, mehrfach wegen Corona verscho-

bene, aber dringend erforderliche OMV hat endlich stattgefunden! 

 

Vermutlich waren die Corona-bedingten Hürden, wie z.B. der Nachweis eines aktuellen Tests 

oder einer abgeschlossenen Impfung, oder auch Vorbehalte gegen eine Versammlung im ge-

schlossenen Raum die Gründe dafür, dass nur 16 Teilnehmer vor Ort anwesend waren. 

Zusätzlich gab es eine Möglichkeit zur Teilnahme online, die jedoch leider auch nur zurückhal-

tend genutzt wurde. 

 

Die für uns ungewohnte Veranstaltungstechnik war eine echte Herausforderung. Auf dem 

Bildschirm der Vortragenden, auf der Leinwand im Saal und bei den Online-Teilnehmern 

mussten jeweils die passenden Ansichten gezeigt werden, zusätzlich zur Tontechnik und zu 

den Chatfunktionen der Online-Teilnehmer. 

Bürgermeister Michael Sturm, der eigentlich als Kuratoriumsmitglied anwesend war, brachte 

“nebenbei” auch die in Gemeinderatssitzungen erprobte Technik zum Einsatz. Vielen Dank 

dafür! 

 

Katrin Heidinger und Eva Dellinger führten sehr professionell und unterhaltsam durch die ein-

zelnen Punkte der Tagesordnung. 

 

Es würde den Rahmen dieses Berichts sprengen, alle inhaltlichen Ergebnisse herauszustel-

len. Erwähnt seien der wegen Krankheit in Vertretung verlesene Bericht der bisherigen 1. Vor-

sitzenden Agnes Reuter, der wieder einmal die große Bandbreite der NBH Weßling deutlich 

machte, der Bericht der Schatzmeisterin Katrin Heidinger, sowie der Bericht der Kassenprüfer 

Holger Hansen und Gerhard Kastl. Die im Vorfeld angekündigte Satzungsänderung wurde 

ebenfalls beschlossen. Der bisherige Vorstand konnte schließlich entlastet werden. 

 

Die Mitglieder des neuen Vorstands stell-

ten sich kurz vor und wurden danach ein-

stimmig gewählt.  

Nach der Vorstellung der neuen Kandida-

ten im Kuratorium wurde dieses ebenfalls 

einstimmig gewählt. 

 

Im Anschluss daran übernahm die neue 

1. Vorsitzende Monika Toews das Ruder. 

Nach einer persönlich gehaltenen Anspra-

che leitete sie in die abschließenden Ta-

gesordnungspunkte über und konnte schließlich die 47. OMV der NBH Weßling beenden. 

 

Wir wünschen dem neuen Kuratorium und der neuen Vorstandschaft, insbesondere den bei-

den Vorsitzenden Monika Toews und Agnes Reuter viel Glück und Erfolg für die nächsten 

Jahre! 

 

Werner Fölbach 

 

Das neue Vorstandsteam (Agnes Reuter nicht im Bild) 

@Andrea Jaksch, Merkur.de 
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Neuer Vorstand Neues Kuratorium  

1. Vorsitzende: Monika Toews 
2. Vorsitzende: Agnes Reuter 
Schatzmeisterin: Simone Schauer 
Schriftführerin: Manuela Schütz 
Beisitzerin: Julia Hager 
Beisitzer: Werner Fölbach 
 

Bürgermeister Michael Sturm 

Kath. Pfarrer Thomas Ruf 

Ev. Pfarrer Constantin Greim 

Dieter Klotz 

Dr. Felizitas Leitner 

Barbara Maier-Steiger  

Dr. Gerhild Schenk-Heuck 

 

 

Das neue Auto mit Spezialausstattung ist da! 

Haben Sie es schon durch die Straßen fahren sehen, das neue Auto der Nachbarschaftshilfe? 
Voller Freude möchten wir berichten, dass wir die Gäste unserer Tagespflege seit Ende Mai 
nun noch sicherer und vor allem auch rollstuhlgerecht transportieren können.  

 

 

Bei dem neuen Wagen handelt 
es sich um einen Peugeot Rif-
ter, der extra mit einem Roll-
stuhl-Heckplatz und der dazu 
gehörigen Rollstuhlrampe in-
klusive weiterer Sicherheitsele-
mente versehen ist.  

 

Transportiert werden können damit vier Personen und ein Rollstuhlfahrer. Ganz besonders 
dankbar sind wir Dieter Klotz vom Autohaus Widmann, der auch in unserem Kuratorium ver-
treten ist, und unserem Teamleiter Fahrdienst, Karlheinz Cichos. Die beiden haben keine Mü-
hen gescheut und jede Form von Auto und Anschaffungsmöglichkeit geprüft, um die beste Lö-
sung für uns, und insbesondere unsere Tagespflege zu finden.  

Besonders schön ist es, dass wir nun dadurch auch Gäste weiterhin betreuen können, wenn 
deren Mobilität sich verschlechtert und sie auf einen Rollstuhl angewiesen sind. Zudem kön-
nen wir als stetig wachsende Einrichtung auch neue Plätze für weitere Gäste mit Rollstuhl an-
bieten.   

Finanziert wird diese besondere Investition vornehmlich durch die Nachbarschaftshilfe. Zu-
dem unterstützt die „Bürgerstiftung“. „SZ Adventskalender“ und „Antenne Bayern hilft“ sind an-
gefragt.  

Nicht zuletzt würden wir uns sehr freuen, wenn auch Sie durch eine persönliche Spende (Be-
treff: Auto) dazu beitragen, dass wir unsere Tagespflege-Gäste gut und sicher durch Weßling 
transportieren können. 

 

Karlheinz Cichos und Dieter Klotz 
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Das Tagespflegeteam – wir stellen vor (Teil 2) 

Im letzten Rundbrief haben wir damit begonnen, die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Ta-
gespflege vorzustellen. Heute geht es damit weiter – die Reihenfolge ist zufällig. 

 

JANINE VOIGT 
 
Seit April 2020 in der Tagespflege, zuvor 20 Jahre in einem statio-
nären Altenheim als Altenpflegerin, Wohnbereichsleitung und aus-
gebildete Pflegedienstleitung tätig, 2 Kinder. 
  
Warum ich so gerne in der Tagespflege arbeite: 
Dies hier ist einfach mein Traumjob - ein echter Sechser im Lotto! 
Wir können ganz individuell auf die Leute eingehen, sie fördern 
und fordern, können uns Zeit für jeden Einzelnen nehmen, haben 
kurze Wege und damit ganz viele Möglichkeiten, auch tagesaktuell 
auf die Bedürfnisse der Gäste zu reagieren.  

Zudem ist die Tätigkeit für mich wunderbar vereinbar mit meiner Familie, die Kollegen sind un-
glaublich lieb. Betreuung ist einfach mein Steckenpferd und hier können wir zwischen den re-
gelmäßigen Terminen auch immer etwas tun, wozu die Leute wirklich Lust haben: sei es sich 
mit dem Schwungtuch bewegen, Pflanzen in die Erde setzen oder sogar mal Nägel lackieren.  
   
Mein schönstes Erlebnis in der Tagespflege bisher: 
Hier gibt es einfach ganz viele schöne Erlebnisse. Vor allem aber liebe ich die „Zeit des Erwa-
chens“ - wenn wir einen Gast aus seiner Lethargie oder seinen trüben Gedanken holen und 
mit ihm gemeinsam einen schönen Tag gestalten.  
Der allerschönste Moment für mich war, als die Gäste nach dem Umbau das erste Mal die 
neuen Räume sahen. Ich bekomme heute noch eine Gänsehaut, wenn ich an ihre leuchten-
den Augen denke. Sie haben so eine große Freude an ihrem neuen zweiten Zuhause, in dem 
sie sich nun richtig wohl fühlen. Es ist immer wieder schön, wie wertschätzend hier alle mitei-
nander sind und meine Erwartungen werden jeden Tag aufs Neue übertroffen.  
  
Was ich mache, wenn ich gerade nicht in der Tagespflege bin: 
Vollzeit-Mama mit Herz und Seele, lesen, schwimmen, Rad fahren, mit den Kindern schöne 
Dinge unternehmen. 
 
 

 

RAINER BARTSCHAT 

 
Wir freuen uns sehr, Rainer Bartschat als neuen Fahrer der Ta-
gespflege begrüßen zu dürfen.  
Der 71-jährige kommt ursprünglich vom Ammersee und lebt seit 
vergangenem Jahr in Weßling.  
Der ehemalige Montessori- und Sportlehrer liebt Hunde über al-
les, radelt und reist gerne. Seit 1983 bietet er als Trainer verschie-
dene Sportprogramme in Inning an, vor allem für Senioren.  
 
 

Weil es für Rainer Bartschat wichtig ist, sich gegenseitig zu unterstützen, bringt er seine Er-
fahrungen aus dem Seniorensport, Fortbildungen im Bayerischen Landessportverband und 
Behindertensport nun auch als Fahrer der Tagespflege mit ein.  
„Was einen jung hält, ist die Bewegung“, so Rainer Bartschat. „Ich freue mich, hier in Weßling 
an Stellen zu unterstützen, wo Hilfe gebraucht wird.“ 
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MARGOT KÖHLER 
 
Ist seit ca. neun Jahren bei der Nachbarschaftshilfe, zunächst 
in der Einzelbetreuung, später in der Tagespflege. Zuvor war 
sie Pflegedienstleitung in der ambulanten Pflege.  
 
Warum ich so gerne in der Tagespflege arbeite: 
Die Tagespflege wird sehr gut geleitet, zudem kann sich jeder   
Mitarbeiter mit seinen Fähigkeiten ganz wunderbar einbringen. 
Ich stehe voll und ganz hinter dem, was wir hier tun. Wir sind 
ein tolles Team und es herrscht eine wunderbare Atmosphäre. 
Ganz besonders schön finde ich auch, dass die Gäste so gut in 
ihrer Individualität gesehen und gefördert, verwöhnt und  ver- 

  sorgt werden. 
  
 
Mein schönstes Erlebnis in der Tagespflege bisher: 
Es gibt an jedem Tag kleine schöne Erlebnisse. Dazu gehört vor allem auch, wie all unsere 
unterschiedlichen Gäste sich – jeder auf seine Art und Weise – in der Gemeinschaft entwi-
ckeln. Jeder hat eigene Stärken, von denen sich manche plötzlich überraschend zeigen, wenn 
wir etwas gemeinsam tun.  
Beispielsweise neulich, als wir miteinander gemalt haben. Einige unserer Gäste hatten dies 
zuletzt getan, als sie Kinder waren, und fühlten sich erst unsicher. Als sich jedoch alle einge-
lassen haben, war es einfach zauberhaft zu sehen, was unsere Gäste kreiert haben – auch 
für sie selbst. 
  
 
Was ich mache, wenn ich gerade nicht in der Tagespflege bin: 
Spazieren gehen, radeln, schwimmen, lesen und mit Menschen zusammen sein 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Gruppenfoto des Pflegeteams 
Oben v.l.: Margrit Ottofülling, Katrin Gossel-Scheuren, Margot Köhler, Marianne Thielmann, Janine 
Voigt;  Unten v.l.: Florie Selimi, Bettina Knoblauch, Julia Hager 
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Preisverleihung für die große Mitmachaktion 

Wie angekündigt, wird es für die vielen schönen Ergebnisse 
aus der großen Mitmachaktion auch Preise geben. 
 
Die Preisverleihung findet am Donnerstag, den 08.07. um 
16 Uhr am Amsel Café statt. 
 
Auf dem Bild sehen Sie ein wunderbares Beispiel zu den 
Themen Blumen und Schmetterlinge.  
 
Aus  Chinapapier entstanden die kleinen Bläulinge und das 
gemalte große Exemplar.  
 
Die eng gefalteten größeren Exemplare links unten sind 
aus Filterpapier, getaucht in Batikfarben, ebenso die Blüte 
im Hintergrund. 
Eine lange Fahne mit weiteren Ergebnissen hängt im Par-
kettladen. 

 

 

Unsere Wanderung am 31.05.21 nach Uffing am Staffelsee 

Die Coronabeschränkungen sind endlich gelockert worden. Und so fährt eine Gruppe von 8 
Personen und ich mit dem REGIO nach Uffing am Staffelsee. Der Mühlenweg an der Ach soll 
erforscht werden. Auf Schleichwegen queren wir das kleine Industriegebiet am Bahnhof und 
stehen inmitten von grünen Wiesen am Ortsrand. Es riecht wunderbar nach frisch gemähtem 
Gras und Heu. Am Wegrand steht ein mobiler Hühnerstall - ein umgebauter Wohnwagen!  
 
Eine kleine Teerstraße führt hinunter ins Achtal. Es ist kühl und schattig unter den Bäumen. An 

der Brücke steht die erste Hinweistafel zu einer 
Mühle, die aber nicht mehr betrieben wird. Nach 
der Brücke folgen wir der mäandernden Ach auf 
Naturwegen zur nächsten Mühle, die jetzt Strom 
produziert.  
 
Kurz bevor die ersten Häuser von Uffing zu sehen  
sind, machen wir Rast an einem Pavillon, an dem 
man sich über die Mühlen informieren kann. Die 
Ach schlängelt sich jetzt durch Uffing und wir fol-
gen ihr etwas abseits, vorbei an einer Kunst-
mühle, über kleine Sträßchen und eine Brücke.  
 

 
Dort beschließen wir, noch den Sonnen-
steinweg anzuhängen. Ein Grasbuckel mit 
tollem Blick auf das Estergebirge, das 
Hörnle bei Bad Kohlgrub, die Trauchgauer 
Berge und natürlich auf den Staffelsee - Al-
penpanorama pur!  
Auf dem Rückweg zum Bahnhof gibt es 
noch einen "coffee to go", bevor wir mit dem 
REGIO nach Hause fahren.  
 
Bärbel Dähne-Külzer 
 



7 

 

Bei uns im Juli/August 2021 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass sich alle Seehäusl-Gäste an die geltenden 

Corona-Regeln  halten müssen. Dazu gibt es ein Informationsblatt, das im Seehäusl und im 

Internet eingesehen werden kann. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Ihr Seehäusl-Team 

 

Wenn kein anderer Ort genannt wird, findet die Veranstaltung im Seehäusl statt. 

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Do 01.07.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges Feu-
erwehrhaus in Weßling 

Sa 03.07.21 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen und Werken  

Mo 05.07.21 07:55 Uhr 
Wanderung: Von Altenau nach Oberammergau  
Treffpunkt: Bahnhof Weßling, Bushaltestelle Bus 955 
STA-Nord Abfahrt 08:05 Uhr - mit Anmeldung 

Di 06.07.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 06.07.21 15:30 – 17:30 Uhr  
Filmnachmittag: „Die Deutschstunde“;  
Café ab 15:00 Uhr, danach Austausch  

Mi 07.07.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt 

Do 08.07.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges Feu-
erwehrhaus in Weßling 

Di 13.07.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 13.07.21 09:00 Uhr 
Kulturspaziergang: Isarphilharmonie und Theater am 
Viehmarkt; Treffpunkt: Bahnhof Weßling, Abfahrt: 
09:17 Uhr 

Di 13.07.21 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8 Euro/Person 

Mi 14.07.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt 

Do 15.07.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges Feu-
erwehrhaus in Weßling 

Sa 17.07.21 12:00 - 17:00 Uhr 
Treffen der Alleinerziehenden; Kontakt: Sabine Hagen;  
Tel.: 08105/91 13 oder mobil: 0172/805 41 41  

Sa 17.07.21 17:00 - 19:00 Uhr Führung rund um den Weßlinger See - mit Erich Rüba  

So 18.07.21 13:00 - 18:00 Uhr Internationaler Frauentreff "Bunter Teppich"  

Mo 19.07.21 08:05 Uhr 
Wanderung: Rundweg nach Maria Altenburg   
Treffpunkt: Bahnhof Weßling, Abfahrt 08:17 Uhr - mit 
Anmeldung 
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Di 20.07.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 20.07.21 14:30 Uhr Singen macht Spaß; Café ab 14 Uhr 

Mi 21.07.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt 

Do 22.07.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges Feu-
erwehrhaus in Weßling 

Sa 24.07.21 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen und Werken  

Di 27.07.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 27.07.21 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8 Euro/Person 

Mi 28.07.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt 

Do 29.07.21 19:30 - 21:00 Uhr 
Erfahrungsaustausch - bewusst und gesund ernähren - 
Eis ganz einfach selbst gemacht 

Sa 31.07.21 11:00 - 13:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen und Werken  

Sa 21.08.21 12:00 - 17:00 Uhr 
Treffen der Alleinerziehenden; Kontakt: Sabine Hagen;  
Tel.: 08105/91 13 oder mobil: 0172/805 41 41  

Mo 
23.08.-

28.08.21 
11:00 - 13:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen und Werken  

    

 In den Sommerferien finden im Seehäusl keine laufenden Veranstaltungen statt.  

 

Sprechzeiten, Beratung und Büro  

im Seehäusl:  

Mo. – Do. 9:00 – 12:00 Uhr 

Tel. 3700 

Hand in Hand: Tel. 3700 

Spendenkonto:  

VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG. 

IBAN: DE33 7009 3200 0103 5614 10 

BIC: GENODEF1STH 

 

 

Eine Bitte in eigener Sache… 

Bitte helfen Sie uns, unsere Mitgliederdaten auf Stand zu halten. Wenn sich Ihr Familienstand 

ändert, wenn Sie umziehen oder eine andere E-Mail-Adresse bekommen, teilen Sie uns das 

bitte mit. Vielen Dank. 
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Erfahrungsaustausch – bewusst und gesund ernähren 

Sooo lecker und so gesund - Eis ganz einfach selbst gemacht! 

 
Die Tage sind heiß und die Lust nach einer Abkühlung 
ist groß! Besonders Kinder lieben Eis, aber auch die 
Großen schlecken gerne mal das kühle Süße.  
Warum dann nicht ein köstliches Eis selbst machen und 
dabei noch gesund schlemmen? 
  
 
 
Im Rahmen unseres nächsten Ernährungstreffens wer-
den wir uns wieder einem neuen Thema widmen und 
neue Gedankenimpulse für eine bewusste und gesunde 
Ernährung im Alltag setzen.  
 
 
 
Wir werden uns gängige Ernährungsgewohnheiten am Beispiel von Eis anschauen und neue 
Zubereitungsideen ohne Zucker und sogar ohne tierische Produkte aufzeigen. Zusammen mit 
anderen können wir uns austauschen und vielleicht leichter neue Ideen in den Alltag integrie-
ren. Lediglich Offenheit und Lust am Ausprobieren sind gefragt. Neue Eiskreationen zum Pro-
bieren, sowie Rezepte dazu wird es natürlich geben. Alle sind herzlich eingeladen! 
  
Donnerstag, 29.07.2021 um 19:30 - 21:00 Uhr im Seehäusl 
 
Anmeldung bis 27.07.2021 bei Kathrin Lang unter Tel: 08153-9089908 

 

Kathrin Lang  

 
 
 
 

Gemeinsames Kochen und Essen 

Wir können uns wieder im Seehäusl zum Essen treffen! Wer sein Essen aber trotzdem geliefert 

haben möchte, soll sich bitte melden. 

 

Termine:                       

Dienstag, 13.07.   Menü: Salat, Spaghetti mit grünen Bohnen 

und Kräuterpesto, Dessert 

 

Dienstag, 27.07.   Menü: Salat, Ofenkartoffel italienisch ge-

füllt, Dessert 

 

Selbstkosten: 8 EURO / Person mit Anmeldung bis zum Vortag bei Bärbel 

Dähne-Külzer unter Tel. 08153 / 3987 

 
 
 
 

Foto:@Pixyabay 
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Ferienprogramm für Kinder  

Abenteuer, Experimentieren, die Natur erleben und neue 
Eindrücke bekommen, das können die Kinder und Jugendli-
chen in den Sommerferien u.a. beim Optisegeln, Upcycling, 
Fußball, Besuch auf dem Bauernhof und bei vielen weiteren 
Kursen sammeln.  

Anders als in den letzten Jahren, verteilen sich die Kurse 
über die gesamten Ferienwochen, so dass sicher für jeden 
etwas dabei sein wird. 

Im Fokus liegen in diesem Jahr Kurse „vor der Haustüre“, 
Basteln, Sporteln, Entdecken rund um unsere Heimatge-
meinde. 

Vielleicht vermissen schon einige das sonst übliche Kursheft? 

Um möglichst kurzfristig und flexibel reagieren zu können, 
sind die Kurse dieses Jahr ausschließlich online zu finden un-
ter https://nbh-wessling.feripro.de/  

Auch die Anmeldung läuft – wie bisher – über diesen Link.  

Die Anmeldung ist möglich vom 04. Juli ab 09 Uhr bis 07. 
Juli, 21 Uhr.  

Die Kurse finden unter Berücksichtigung eines Hygieneleitfadens statt, der nach den dann ak-
tuell gültigen Rahmenbedingungen erstellt werden wird. 

Die Helferanmeldung fand wieder im Vorfeld statt, um den Gedanken der nachbarschaftlichen 
Zusammenarbeit zu leben und allen, die einen Kurs anbieten, diese Möglichkeit der „bevor-
zugten“ Anmeldung zu bieten. 

Ihr Team Ferienprogramm 
 
 

Singen macht Spaß  

Endlich können wir es wagen,  am 20. Juli (ab 14 

Uhr Kaffee und Kuchen) wieder  unser "Singen 

macht Spaß" aufzunehmen.  

Wichtig ist, dass wir uns endlich wiedersehen, mit-

einander wieder sprechen, tief durchatmen um 

unserer Stimme  ein paar Töne zu entlocken. Wir 

werden genau wie beim Sporteln erst mal ein bisschen trainieren, dann 

klappt es sicher wieder.  

Hauptsache wir haben Freude am Singen und vor allem am Wiedersehen!  

Bei schönem Wetter werden wir wieder draußen singen. 

In diesem Sinne, liebe Grüße eure Marlies Müller 

Foto:@Pixyabay 
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Kulturspaziergang - Münchens neue Kulturorte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Fotos: Gasteig GmbH, Wikipedia cc) 
 

Isarphilharmonie und Theater am Viehmarkt 

Die Münchner Philharmoniker haben bereits das erste Konzertprogramm im neuen Ausweich-
haus geplant, das offiziell HP8  heißt, aber längst unter dem Namen „Isarphilharmonie“ ge-
handelt wird. Höchste Zeit, sich an dem neuen Kulturort in Sendling umzusehen, wohin auch 
die Münchner Volkshochschule und die Stadtbibliothek umziehen werden, wenn das Haus am 
Gasteig saniert wird. Im Herbst geht es dort los. 
 
 

Zuvor treffen wir auf den Neubau des Münchner Volkstheaters im Viehhofgelände, wo sich 

seit Jahren eine bunte, kreative Szene rund um das „Bahnwärter Thiel“ angesiedelt hat und 

haben eine Begegnung mit einer alten Bekannten aus dem Fünfseenland, der „Alten Utting“, 

die sich zum Szene-Biergarten gemausert hat. 

 
 

Für die Erholung nach der Tour bietet sich der Biergarten zum Flaucher an, dann geht es 

bequem zurück mit der U-Bahn. 

 

Ich freue mich auf ein Wiedersehen,  

 

Eure Gabi Hafner 
  

Treffpunkt: 13.07.2021 09:00 Uhr Bhf. Weßling (Abfahrt: 09:17 Uhr) 

Münchner Treffpunkt: ca. 10.05 Uhr U-Bahn Poccistraße am Bahnsteig 

Kosten: 8 Euro (zzgl. Fahrkosten)  

Ende in München gegen 12 Uhr 

Bitte Anmeldung bei der Nachbarschaftshilfe Tel. 3700 oder info@nbh-wessling.de 

 

 

 

 

mailto:info@nbh-wessling.de
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Führung rund um den Weßlinger See mit Erich Rüba 

Wir treffen uns am Gartentürchen der Nachbarschaftshilfe 
in Weßling und laufen von dort gemeinsam runter zum 
See. Dort erfahren wir bei einem gemütlichen Spaziergang 
um den Weßlinger See einiges über das ehemalige Bau-
erndorf Weßling.  
Um 1900 entstehen erste Villen des Münchner Großbür-
gertums. Wir wandeln auf den Spuren der Kunstmaler. Mit 
dem Bau der Eisenbahnlinie 1903 verändert sich das Ge-
sicht unseres Dorfes. Immer mehr Sommergäste suchen 
hier Erholung.  

Foto: Monika Toews  

 
Bei diesem historischen Rundgang um das "Blaue Herz von Weßling" werden Sie zurückge-
führt in eine längst vergangene Zeit. Erleben Sie dabei die Vielfalt und Einzigartigkeit unserer 
unmittelbaren Umgebung.  
 
Termin: Samstag, 17.07.2021, 17:00 – 19:00 Uhr 
 

 

Repair Café – Reparieren ist besser als wegwerfen 

Es fällt Ihnen leicht, Dinge zu reparieren und / oder zu organisieren? 

Dann bringen Sie Ihr Talent ins Repair Café ein!  

Das Repair Café möchte Menschen ermutigen, Alltagsgegenstände wieder mehr zu schätzen. 
Dazu bietet es einen Rahmen, in dem diese ganz leicht und mit kompetenter Unterstützung 
repariert werden können. So spart man konkret Kosten und leistet gleichzeitig einen Beitrag 
zu einer nachhaltigen Gesellschaft. 

Unsere Planungen für ein Repair Café in Weßling schreiten voran. Ziel ist es, regelmäßige 
Öffnungszeiten anzubieten. Wir haben bereits ein tolles Team beisammen und würden uns 
sehr freuen, wenn Sie sich ebenfalls anschließen, damit unser Projekt so richtig Fahrt aufneh-
men kann. 

Wir wünschen uns noch weitere kompetente, helfende Hände für Reparaturen in den 
folgenden Bereichen:   

Elektrokleingeräte, Holz/Metall/Mechanik, Computer/Smartphone, Kleidung. 

Ganz besonders freuen wir uns auch über ein bis zwei Koordinatoren, bei denen alle Fäden 
des Repair Cafés zusammenlaufen. 

Melden Sie sich gerne, wenn Sie Fragen haben oder mitmachen möchten! Sie erreichen uns 
unter Telefon 3700 oder per E-Mail: info@nbh-wessling.de 

mailto:info@nbh-wessling.de
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Wandern mit Senioren 

Bitte denken Sie bei allen Wanderungen an geeignete Kleidung, Sonnenschutz, festes Schuh-

werk, sowie an eine kleine Brotzeit (z.B. Müsliriegel) und ein Getränk.  

Bitte die Corona-Maske nicht vergessen. Sie muss im ÖPNV getragen werden. 

 

 

Montag, 05.07.   
„Von Altenau nach Oberammergau" 
 

Länge ca. 9 km / Gehzeit ca. 2 1/2 Std. /  

Treffpunkt: Bhf. Wessling 

Bushaltestelle Bus 955 STA-Nord, Abfahrt 08:05 Uhr 

 

Selbstkosten: 18 EURO / Person 

 

Mit dem Regio fahren wir über Murnau nach Altenau. Vom Bahnhof führt uns der Weg hinun-

ter an die Ammer, der wir südwärts folgen. Vorbei am Naturschutzgebiet Kochelfilz geht es 

nach Unterammergau. Dort folgen wir dem Wegweiser nach Oberammergau durch das Pulver-

moos - einem großen Talbodenquellmoor mit einer Torfdicke bis zu 9 m. In Oberammergau 

besteht die Möglichkeit zur Einkehr. 

 

 

Montag, 19.07.  "Rundweg nach Maria Altenburg" 
 

Länge ca. 14 km / Gehzeit ca. 3-4 Std. / Treffpunkt: Bhf. Wessling 

Abfahrt 08:17 Uhr 

 

Selbstkosten : 5 EURO / Person 

 

Mit der S-Bahn fahren wir nach Kirchseeon. Dort starten wir die Wanderung durch eine ab-

wechslungsreiche Landschaft, mit idyllischen Flecken, schönen Ausblicken und längeren Wald-

strecken. In Moosach besuchen wir die Wallfahrtskirche Maria Altenburg. Dann geht es über 

Schattenhofen zurück nach Kirchseeon, vielleicht noch mit einer Einkehr, bevor wir zurückfah-

ren. 

 

Anmeldung für die Wanderungen direkt bei Bärbel Dähne-Külzer, Tel. 08153 3987  

oder per E-Mail: b.daehne-kuelzer@gmx.de   

 

Anmeldeschluss ist stets der Vortag der Wanderung. Ersatztermine nach Absprache. 
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Filmnachmittag  

 

Nachdem wir den Filmnachmittag Corona-bedingt mehrfach verschieben mussten, sind wir 

dieses Mal sicher, dass er stattfinden kann. 

Am 06.07.2021 zeigen wir den Spielfilm „Deutschstunde“ von Christian Schwochow.  

In den Hauptrollen Tobias Moretti und Ulrich Noethen. 
 
Eine packende Neuverfilmung des Romans von Siegfried Lenz, der in 
seinem Buch die Verquickung von Schuld und Pflicht in der Zeit des 
Nationalsozialismus beschreibt.  
Im Mittelpunkt steht der Widerspruch von Pflichterfüllung und individu-
eller Verantwortung. 
 
Es sind die Erinnerungen an die Kindheit des 11-jährigen Siggi Jep-
sen, der in einen Konflikt gerät zwischen seinem Vater, dem Dorfpoli-
zisten, der gnadenlos seine Pflicht erfüllt, und seinem geliebten väter-
lichen Freund, dem Maler Max Nansen, den er verraten soll. 
 

 
Di. 06.07.2021 um 15:30 Uhr im Seehäusl – Café um 15:00 Uhr  
 

 

 

 

 

Unterstützung in Corona-Zeiten 

 

Der Einkaufservice für Risikogruppen geht weiter 

Obwohl sich die Lage inzwischen deutlich entspannt hat wollen wir unseren bewährten Ein-

kaufsservice weiterführen.  

 

Unter der Telefonnummer 0175 / 52 13 739 gibt es die Möglichkeit, Montag bis Donnerstag 

zwischen 9 und 12 Uhr anzurufen, damit der notwendige Wocheneinkauf von Lebensmitteln 

sowie Arzneimitteln für Sie kostenfrei erledigt werden kann. 

 
 

Fahrt ins Impfzentrum 

Sie haben endlich einen Termin im Impfzentrum bekommen, haben aber keine Möglichkeit 
dort hinzukommen? 
 
Wir unterstützen Sie. Bitte wenden Sie sich an die Koordinatorin von „Hand in Hand“, Caroline 
Wittmann, Tel.: 08153/ 8871883. 

 

 

Bild: ©Wild Bunch 


